
Fokus: Circular Economy – Wasser 4.0

Einladung
Neue Märkte erschließen – mit Normen und Standards 
hoch hinaus

Unsere Ressourcen werden knapp - die linearen Wertschöpfungsketten haben ausgedient. 
Gefragt sind nun funktionierende Rohstoffkreisläufe, die unseren Verbrauch drastisch 
reduzieren, die Biodiversität fördern und den kostbaren Rohstoff Wasser schonen. 
Wie können diese ökologischen Ziele ökonomisch umgesetzt werden? Welche Rolle nimmt 
die Politik heute schon ein und wie können Normen und Standards die Wirtschaft und 
insbesondere KMU dabei unterstützen, die Ziele umzusetzen? 
Mit unseren Gästen diskutieren wir, welchen Beitrag Circular Economy dazu leistet.
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26.04.2021, 

10:00 – 11:00 Uhr

Online

10:00 – 10:30 Uhr Diskussionsrunde 

o Was bedeutet Circular Economy für den Rohstoff Wasser? - Staatsministerin 
Dorothee Bär, Bundeskanzleramt

o Normen und Standards als Enabler für eine zirkuläre Wirtschaft - Christoph 
Winterhalter, Vorstandsvorsitzender DIN e.V.

o Nachhaltige Kunststoffwirtschaft – nur eine Vision? - Prof. Dr.-Ing. Martin 
Bastian, Institutsleiter SKZ – Das Kunststoff-Zentrum

o Cradle to Cradle - Denkschule für die Wirtschaft - Tim Janßen, 
Geschäftsführender Vorstand Cradle to Cradle NGO

Moderation: Alexandra Horn, Leiterin KMU und Verbandskooperationen, DIN e. V. 

10:30 – 10:45 Uhr Digitale Breakoutsessions 

o Geschäftsmodelle der Zukunft
o Normen und Standards als Enabler
o Digitale Marktplätze, wo geht die Reise hin?

10:45 – 11:00 Uhr Sneak-in

Recycelst Du noch oder compoundierst Du schon? – Was macht der größte 
Compounder Europas? 

Abschluss


